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glänjt butch tabeHoS neujettltche ©Inrichtungen : ©pul«
tifd^e, deftrjfche ©isfchïânfe, ©aS-Boiler urtb «Çetbe,
Babeetnridfjtungen unb SDB afd^töd^en geräte, auSfdhlteßltdh
Schweljerfabrifate. @. Çaufer«Çotttnger, Sadt« unb garb-
waren, SSBäbenSmil, jetgt tn guter Aufmachung garb«
probufte, unb Çeintidh SRülIer, Dberrteben, ©dhlofferet«
probuïte. — S3. SBenf, ©dhmerifon, hat foltbe Baumert«

jeuge ju jetgen.
3n Ça He 6 feßen wir baS ©adjmobell eines ®roß«

bauetnfjaufeS tu ©ternit, ausgeführt oon Çrd). Afchmann
& Söhne, ©adfjbedter, RâpfnadjÇorgen. ÇanS Sfëler,
gimmereigefchäft, SBäbenSwil, ift ber Ronßrufteur eines
BlobetlS tu jwelteiliger Çolj ©itterbtnberfonßruftion für
Bemifenüberbachungen, ©atagen, Reiter rc.

©aS alteSdfjulhauS birgt ad£|t Çafnermeifter, bte

alle fep gute Belfptete »on Raehelöfen In grün, gelb,
blau unb weiß jeigen.

®ie ©chroeijetifdhe Runßtöpferei in gelbmellen unb
gürich îann fidEj rühmen, „farbenfreubig butchS Seben ju
gehen unb an trabitioneHer gorm feftjuhalten."

©oniel jur Baugemerbegruppe. @S ift für jeben
Befudfjer non Bußen, wenn er ß<h bte StuSßeüungSgegen«

ftünbe tntenfio anfleht; bte geamte ©dhau erroedtt ben
©inbruc! eines ftrebfamen ©chaffenS, bem fid) neben bem

jähen gletß auch oft froljmüt ge Runß beigefeüt. 3 m

ganjen ift ein ©rang jur ©adhltchfeit inahrnehmbar.
ffiiefen SBeg möge bas ganje ©emerbe gehen, um über
bie ©achltdhfett wieber jur Runß ju fommen. S.

Uerbandswe$en.
©er fdjweijetlfdie ©eroerbeoerbanb hielt unter bem

Borßß feines ^räflbenten Bationalrat®r. ©fcßumi
aus Bern unb im Beifein oon Betireietn oerfchiefcenet
RantonSregterungen, beS BunbeS unb etniger großer
fdhweijetifdher Berbänbe tn SBäbenSmil fetne orbent«
itche ©enetaloetfammlung ab, bte ber ißräflbeni mit
etnem ÇlnmeiS auf bte ungünftigen AuSmirfungen ber
ametiïanifchen 3oHpoIlti!l eröffnete. 3m Berlaufe ber
©agung referierten Bationalrat 3oß, Bern, über

Berufsberatung, ber Btäßbent beS fdhroeijerifdhen
BaumeifietoetbanbeS, ®r. ©agianut tn güri^, über
bie 3llterS« unb Çinterlaffenenoerficherung
unb iBationalrat ©dhirmer, ©t. ©allen, über
ben ©tanb ber eibg. ©ewerbegefeßgeoung. ©er
erfte ©ag würbe mit etner ©eerunbfaljrt abgefchloffen. Am
Sonntag würbe befchloffen, ben 8entraloorßanb oon 25
auf 33 SRitglieber unb bas ©ireftionSfomitee oon 6 auf
8 SWitglieber ju erhöhen, ©obann referierte Bationalrat
©fchurni über bie ©dhaffung etneS ©rßoIungS« unb
Altersheims beS ©ewerbeoerbanbeS, baS für
ben Anfang jährlich etwa 50,000 gr. forbern wirb, ©er
notwenbige Betrag oon runb 1 Blitlion granîen foil ju
etnem großen ©eil burch eine Sotterle aufgebracht wer«
ben. @tn Befdjluß würbe noch nicht gefaßt. Als neuer
BïSfibent beliebte Bationalrat ©chirmer aus
©t. ©allen. Badfj einem Beferat oon 3- Sauri,
©afenwil, über ben ©traßenßanbel mürbe eine
Befolution gefaßt: „©er ©traßenhanbel, biefer Çaufier«
hanbel im ©roßen, ift ju oermetfen, weil er ein Ber«
fehr$htnberniS bilbet. ®ie Bewilligung baju îann nicht
bloß an eine elnjelne ^Betfon ober an eine einjelne ®e«
feüfdhaft, fonbern muß, wenn ber SBatenumfaß einmal
auf bte ©traße oerlegt wirb, allgemetn erteilt werben,
©amit ßnb BerïehrSftodîungen unb ©efährbungen ber
©traßenßdherhett burch galjrjeuge aller Art unoermetblicf).
@r ift ju oermetfen, wett ber SBatenumfaß im ©taube
ber ©traße unljpgtentfch ift unb bte mitgeführten Bah«
rungS« unb ©enußmittel infolge ber ©emperaturfdhwan«

îungen, benen fie auSgefeßt ßnb, leicht oerberben. ©riß
eine llmfaßform, bie bem Räufer wenig ober gar fetne

AuSmaßl überläßt, ©abutdfj fann burch CtualitätSoer«
fdhleietungen etnem unlautern ©efchäftSgebaren Bor«
fdjjub geletftet werben. @r gretft aus bem ganjen ©ebiet
ber BahrungS» unb ©enußmittelbrandhe nur etnige ber

gangbatßen Dbjefte hetauS. ©ie Sabengefdjjäfte haben,

um bem taufenben ^ubltfum ju btenen, Sager für bte

übrigen SBaten ju führen, auf welche bann bte allge<

meinen Unfoften oerteilt werben müffen. ©er Straßen«
hanbel wirft alfo tnbireft warenoerteuernb. ffiaS allge«

meine 2Boßl oerlangt beShalb baS Berbot beS ©traßen«
hanbels, worauf bte jußänbigen Behörbe« beS BunbeS,
ber Rantone unb ber ©emetnben aufmetffam gemalt
werben."

Uerftebr$we$en.
8«ï ©djweijerwodje 1930. (ffitngef.) 3m Anfcßlufj

an eine frühere SBitteilung, wonach bem bteSjâhïigen

Auffaßroettbewerb beS ©chwetjerwodhe-BerbanbeS
tn ben Schulen beS SanbeS ein ©hema aus bem @e«

biete ber fdhmeijettfchen ©port« unb Spielwaren«
inbuftrie jugrunbe gelegt werbe, oernehmen mir, baß
bte enbgültige SEBettbemerbSaufgabe wie folgt lautet:

„©port, ©piel unb ©dhweijerarbeit. SBa«

gibt eS für fchmeijerifdhe Sportgeräte unb
©pielfadhen?" — ©er neue, oon ben fantonalen
UnterridhtSbireftione« autorißerte SCBettbewerb bürfte bei

ber Qugenb nicht weniger Entlang ßnben als ber leßt«

jährige über bte ©dhwetjermildh, an bem fleh flegen

25,000 Schüler beteiligt haben.

6. ©ewerhltdje ©tuöienreife. (Blitgetcilt.) ©ie am

22. September 1930 begtnnenbe unb am 5. Oftober
enbenbe 6. ©ewexbli^e ©tubienreife nach Benebig —

Brioni—©raoofa—SÄncona—ißabua — Bojen—
3nnSbrucf bürfte eine ber genußreichften SftuSlanbS«

touren werben, bte bisher oom ßänbigen Romitee be<

arbeitet wotben ftnb, führt ße bo«h in ©egenben, in

welche im allgemeinen größere ©efeOfdhaftSreifen nicht

ausgeführt werben fönnen, weil bte BetfehrSüerljältniffe
mitunter etwas primitio ßnb. ©em Romitee tn Betbin«

bung mit bem Betfeôureau ©djmeij—Italien iß eS jeboch

gelungen, beße gahr« unb ©^iffSgelegenheiten ju be«

fdhaßen unb auch erßrangige UnterfunftSgelegenheiten
oorjuberetten. Rüßenfahrten bringen ßets otele unb ßatfe

lanbfdhaftliche ©tnbrüdte, Räßenßäbte jeigen ßets befoti«

berS anjtehenben ©hatafter, unb bie balmattnifche pb
albanifcße Rüße mit ihrer eigenartigen fretheitSburßigen
Beoölferung birgt ganj fpejlelle Beije, bie eS gerabe un$

©dhweijern begehrenswert machen, biefen herrlichen Rußen«

ßridh fennen jn lernen, ©er 3auber oon Benebig wirb

bret ©age lang bte Beifeteilnehmer gefangen nehmen, bnä

abriatifdje Bleer mit feinen taufenb Schönheiten witb

©rlebniße unb ©tnbrüdfe bieten, bie unoergeßltdh bleiben,

©ie ©eilnehmerliße muß bis jum 15. Sluguß abgefchloffen
werben. Qntereffenten — auch ©amen unb Bipge«
werbetretbenbe — mögen ßcfj um auSfühtltche tßrofpelte nn

baS Baßfach 343 3fl«<h«$auptpoß (Çuonber & SWegnet)

ober an baS ©efretariat beS ©dhweijerifdhen ©ewerbe«

oetbanbeS (ÇanS ©aleajji) im Bürgerhaus in Bern

wenben.

1» 1er - su ne wTraies.
«. »ertcwfS«, Xnufch« tut* «r6eiiö0tfn«e^otji»

mter Mefe SRabril nicht «tfaenommen? berartifle tpdgo
äePre* tn ben Snferntenteil be8 BtotteS. — ®en flwa«
»eiche »ante« «htffte^ erfchetnen foKen, tcoDe man »'
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glänzt durch tadellos neuzeitliche Einrichtungen: Spül-
tische, elektrische Eisschränke, Gas Boiler und -Herde,
Badeeinrichtungen und Waschküchengeräte, ausschließlich
Schwetzerfabrikate. E. Hauser-Holtinger, Lack- und Färb-
waren. Wädenswil, zeigt in guter Aufmachung Färb-
Produkte, und Heinrich Müller, Oberrteden, Schlosserei-
Produkte. — B. Wenk, Schmerikon, hat solide Bauwerk-
zeuge zu zeigen.

In Halle 6 sehen wir das Dachmodell eines Groß-
bauernhauses in Eternit, ausgeführt von Hrch. Aschmann
& Söhne. Dachdecker, Käpfnach Horgen. Hans Jsler,
Zimmereigeschäft, Wädenswil. ist der Konstrukteur eines

Modells in zweiteiliger Holz Gitterbinderkonstruktion für
Remisenüberdachungen, Garagen, Keller?c.

Das alteSchulhaus birgt acht Hafnermeister, die

alle sehr gute Betspiele von Kachelöfen in grün, gelb,
blau und weiß zeigen.

Die Schweizerische Kunsttöpferei in Feldmetlen und
Zürich kann sich rühmen, «farbenfreudig durchs Leben zu
gehen und an traditioneller Form festzuhalten."

Soviel zur Baugewerbegruppe. Es ist für jeden
Besucher von Nutzen, wenn er sich die Ausstellungsgegen-
stände intensiv ansteht; die ge amte Schau erweckt den
Eindruck eines strebsamen Schaffens, dem sich neben dem

zähen Fleiß auch oft srohmüt ge Kunst beigesellt. Im
ganzen ist ein Drang zur Sachlichkeit wahrnehmbar.
Diesen Weg möge das ganze Gewerbe gehen, um über
die Sachlichkeit wieder zur Kunst zu kommen. 8.

vàlUK«î5îN.
Der schweizerische Gewerbeverband hielt unter dem

Vorsitz seines Präsidenten NationalratDr. Tschumi
aus Bern und im Beisein von Vertretern verschiedene«
Kantonsregterungen, des Bundes und ewiger großer
schweizerischer Verbände in Wädenswil seine ordent-
ltche Generalversammlung ab, die der Präsident mit
ewem Hinweis auf die ungünstigen Auswirkungen der
amerikanischen Zollpolitik eröffnete. Im Verlaufe der
Tagung referierten Nationalrat Joß, Bern, über

Berufsberatung, der Präsident des schweizerischen
Baumeisterverbandes, Dr. Cagianut in Zürich, über
die Alters- und Hinterlassenenversicherung
und sNationalrat Schirmer, St. Gallen, über
den Stand der eidg. Gewerbegesetzgeoung. Der
erste Tag wurde mit einer Seerundfahrt abgeschlossen. Am
Sonntag wurde beschlossen, den Aentralvorftand von 25
auf 33 Mitglieder und das Direktionskomitee von 6 auf
8 Mitglieder zu erhöhen. Sodann referierte Nationalrat
Tschumi über die Schaffung eines Erholungs- und
Altersheims des Gewerbeverbandes, das für
den Anfang jährlich etwa 50,000 Fr. fordern wird. Der
notwendige Betrag von rund 1 Million Franken soll zu
ewem großen Teil durch eine Lotterte aufgebracht wer-
den. Ein Beschluß wurde noch nicht gefaßt. Als neuer
Präsident beliebte Nationalrat Schirmer aus
St. Gallen. Nach einem Referat von I. Lauri,
Safenwil, über den Straßenhandel wurde eine
Resolution gefaßt: „Der Ttraßenhandel, dieser Hausier-
Handel im Großen, ist zu verwerfen, weil er ein Ver-
kehrshindernis bildet. Die Bewilligung dazu kann nicht
bloß an eine einzelne Person oder an eine einzelne Ge
sellschaft, sondern muß. wenn der Warenumsatz einmal
auf die Straße verlegt wird, allgemein erteilt werden.
Damit find Verkehrsstockungen und Gefährdungen der
Straßensicherheit durch Fahrzeuge aller Art unvermeidlich.
Er ist zu verwerfen, weil der Warenumsatz im Staube
der Straße unhygtentsch ist und die mitgeführten Nah-
rungs- und Genußmittel infolge der Temperaturschwan-

kungen, denen sie ausgesetzt sind, leicht verderben. Trist
eine Umsatzform, die dem Käufer wenig oder gar keine

Auswahl überläßt. Dadurch kann durch Qualitätsver-
schleierungen einem unlautern Geschäftsgebaren Vor-
schub geleistet werden. Er greift aus dem ganzen Gebiet
der Nahrungs- und Genußmittelbranche nur einige der

gangbarsten Objekte heraus. Die Ladengeschäfte haben,

um dem kaufenden Publikum zu dienen, Lager für die

übrigen Waren zu führen, auf welche dann die allge-
meinen Unkosten verteilt werden müssen. Der Straßen-
Handel wirkt also indirekt warenverteuernd. Das allge-
meine Wohl verlangt deshalb das Verbot des Straßen-
Handels, worauf die zuständigen Behörde« des Bundes,
der Kantone und der Gemeinden aufmerksam gemacht
werden."

llerkelmmîîn.
Zur Schweizerwoche 1930. (Etnges.) Im Anschluß

an eine frühere Mitteilung, wonach dem diesjährigen
Aufsatzwettbewerb des Schweizerwoche-Verbandes
in den Schulen des Landes ein Thema aus dem Ge-

biete der schweizerischen Sport- und Spielwaren-
industrie zugrunde gelegt werde, vernehmen wir, daß
die endgültige Wettbewerbsaufgabe wie folgt lautet:

„Sport, Spiel und Schweizerarbeit. Was
gibt es für schweizerische Sportgeräte und
Tpielsachen?" — Der neue, von den kantonalen

Unterrichtsdirektionen autorisierte Wettbewerb dürfte bei

der Jugend nicht weniger Anklang finden als der letzt-

jährige über die Schwetzermilch, an dem sich gegen

25,000 Schüler beteiligt haben.

6. Gewerbliche Studienreise. (Mitgeteilt.) Die am

22. September 1930 beginnende und am 5. Oktober
endende 6. Gewerbliche Studienreise nach Venedig —

Brioni—Gravosa—Ancona—Padua —Bozen—
Innsbruck dürfte eine der genußreichsten Auslands-
touren werden, die bisher vom ständigen Komitee be-

arbeitet worden sind, führt sie doch in Gegenden, in

welche im allgemeinen größere Gesellschaftsreisen nicht

ausgeführt werden können, weil die Verkehrsverhältntsse
mitunter etwas primitiv find. Dem Komitee in Verbtn-

dung mit dem Retsebureau Schweiz—Italien ist es jedoch

gelungen, beste Fahr- und Tchiffsgelegenheiten zu be-

schaffen und auch erstrangige Unterkunftsgelegenheiten
vorzubereiten. Küstenfahrten bringen stets viele und starke

landschaftliche Eindrücke, Küstenstädte zeigen stets beson-

ders anziehenden Charakter, und die dalmatinische und

albanische Küste mit ihrer eigenartigen freiheitsdurstigen
Bevölkerung birgt ganz spezielle Reize, die es gerade uns

Schweizern begehrenswert machen, diesen herrlichen Küsten-

strich kennen zn lernen. Der Zauber von Venedig wird

drei Tage lang die Retseteilnehmer gefangen nehmen, das

adriatische Meer mit seinen tausend Schönheiten wird

Erlebnisse und Eindrücke bieten, die unvergeßlich bleiben.

Die Teilnehmerliste muß bis zum 15. August abgeschlossen

werden. Interessenten — auch Damen und Nichtge

werbetreibende — mögen sich um ausführliche Prospekte an

das Postfach 343 Zürich-Hauptpost (Huonder à Meyner)
oder an das Sekretariat des Schweizerischen Gewerbe-

Verbandes (Hans Galeazzi) im Bürgerhaus in Bern

wenden.

«>5 »er PriM.- M »le PriM-

M». GerkausS-, Tausch- und «xVeitsgesuche «A«'
-mte, diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Auzsig'
gehöre« tu den Inseratenteil des Blattes. — De»
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man S



Sir. 18 3to»ß». ganbm,i.-getttrag („»«etftoOiuß-; 213

U SRarlen (für gufenbuug bei Offelten) nnb wenn bte Stage
mit Hbreffe be? StagefteHer? erfcbptiten foü, SO ©t«. betteten.
Kl«* leine Warle* mitgefdjictt merle*, Samt lie 9««ge
Büßt «nfaenntnme* tuerie*.

310.©er hat gebrauste Schrauben«Sentitatoren mit Stiemen«
antrieb, 500 mm ®urchmeffer unb 650 mm ®urdjmeffer (Süotor
ootbanben) abjugeben? Offerten unter <£E)tffre 310 an bie ©ppb.

311. ©er bat abzugeben alte @a§« ober 2Bafferleitungg«
röhren, 1 3oü Stußenburdjmeffer? Senötigt roerben ca. 1500 m
in Sängen non 60, 70 nnb 80 cm. Offerten unter ©biffre 311
an bie ©jpeb.

313. ©er bätte abzugeben: 1 ©teftromotor, >/" HP, 145
SBott, für Sidjtftrom; 1 bito '/a HP, 210 Sott, gebraucht; 1 ®rei=
pbafemSleltromotor 3 HP, 380 Sott, gebraucht ober neu, foroie
Saget, Siiemenfcbeiben, ©etten unb Treibriemen? Offerten an
Çenti gtoicît), STlecbamîet, SBalbgarten, Sdjroamenbingen.

313. ©er liefert neue ober gebrauste, tieine ®afometer mit
2-4 rir Inhalt für geroobnticbeg Seucbtgag? 28er tann genaue
®a§brucH3îegutatorett liefern, ober roie tann man für beftimmte
gtoecte, bie abfolut gleichmäßigen ®rucl benütigen, bag ®ag
tcgulieren? Offerten an ®. ®ef)ring, fjtibourg.

314a. 2Ber hätte 1 gebrauchten Sufttompreffor mit einer
jtünbticben Seiftung non ca. 200 m ' auf jirla 2 Sltm. abzugeben,'
ecentuett auf ®runbptatte mit SJiotor non 500 Sott montiert?
b. 28er liefert tieine Satuum=DeIpumpen für godj'Saluum? Df«
fetten unter ©biffre 314 an bie ©jpeb.

315. ©er hätte 1 gebrauchte ©avantage abzugeben, ober
wer fabrigiert fotdje neu? fflie hoch tomtnt 1 np ©ag bei einer
Sßtobultion non ca. 1—200 rrri? Offerten unter ©biffre 315 an
bie ©ppeb.

316a. 28er erfteüt trangportabte «Sägegatter mit 3—4 Statt
arbeitenb, fpejietl für Sretterfcbnitt? b. 28er liefert 6 PS Tut«
binen mit baju pajfenben ®ructteitunggröbren? Sorljanbeneg ©e«
fälle ca. 1 m. c. 28er liefert Sdjärfmafcbinen für ®atterfäge
leichter, einfacher S'onftruttion, junt Sefeftigen an einer ©atib?
Offerten mit 2®rei§angaben, Sfkofpetten ober Stiggen gefl. unter
©biffre 316 an bie ©jpeb.

317. 28et bat neue ober gebrauchte ®acbfenfter für Scbernten«
bacb abzugeben? Offerten an gibet Stigg«Slieberer, 2tlpmeifter,
Sabura=tßfäferS.

318. 28er erftettt goljtrocïnungganlagen non juta 50 m®

Snbatt? Offerten an 2t. SJlülter, Sägerei, 2turo (2targ.). Tet. 8.
319. 28er liefert 25 PS 3ioböl»2Jlotoren? Offerten unter

©biffre 319 an bie ©ppeb.
330a. 28er bat eine gebrauchte Sopierpreffe abzugeben?

b. 28er bat miet« eoent. laufcneife abzugeben eine Heine ©au?»
roaffer=ganbpumpe al§ ©rfaß für riemenangetriebene Sßutnpe roäb»
tenb larger Setriebgftitlegung Offerten unter ©biffre 320 an
bie Sroeb.

331. 28er liefert gententröbren non 40, 45 unb 50 cm
$uïc[)meffer jum ©wiegen be§ @äge!anal§? Offerten an 3-

ü, SRarbach (Sugern).
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Wolf, Ingenieur :: isra. Wolf & Wiiu :: Zürich
r"» <«d Bweaa, Braada«k.ake»tr»ie 7*

Antworten.
2tuf grage 398. ©enben Sie fi<h an bie girma genner &

Sie., SJleiten.

©u&miffion3®$in£eiger*
Eidgenossenschaft, ©etoeitcruttg ber Telephon«

gentrate an ber ©erbergaffe be? gauptpoftgebäubeg in
SBafel. ©erüftung, 3(bbrucß«, SSlaurer«, ©ifenbeton», Stein«
ßaner», 3intntet«, Spengler« nnb ®ad)bccterarbciten, ©ifen«
lieferung, ©ifentonftrnttionen. ißläne ac. im gimmer 9tr. 81,
II. Stocf bei gauptpoftgebäubeg (©ingang greieftraße) in Safel.
Offerten mit 2tuffd)rift „2tngebot für gauptpoftgebäube Safel" big
14. 2tuguft an bie ®irettion ber eibg. Sauten in Sern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. ©rfitettung
einer getjnngganlage unb einer Oetfenerung im 91ufnaf)tne«
gebäubc Sargang. Stäne ac. bei ber Seition für goeßbau ber
Sauabteilung, Sureau Sir. 527, 5. Stocl beg Sermaltnngggebäubeg,
Safernenftraße Sir. 97, gitrtd). ißlanauftage auch beim Sabnbof«
oorftanb in Sargang. 2tngebote mit Sluffcßrift „2lufnabmegebäube
Sargang, geijung" big 9. Sluguft an bie Sauabteitung beg Srei«
feg III in ßürich.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. Sicfmtttg
unb gnftatticrung toon ©agfoebapparaten unb ber 2tppa«
rate für bie Söaftßfüdje ber iBaßnßoftoirtfcßaft im neuen
Slufnafjmegebäubc ©enf«©ornatiin. ^ßtäne ac. im Sureau non
2trcbitett glegenbeimer, ©our St. pierre Sir. 9 in ©enf. 2tug«
tunft burch bag Sabnbofumbaubureau, Rue de Lausanne 11,
®enf. Stngebote mit Stuffcßrift „Stufnabmegebäube ®enf«©orna=
nin, ®agapparate ufro." big 16. Stuguft an bie fireigbireftion I
in fiaufanne. Öffnung ber Stngebote am 18. Sluguft, um 9 Ußr,
im Serroattungggebäube ber Sreigbireltion I in Saufanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. 28o|nungg«
an bau an bag 2lufnaf)mcgeböubc ber Station SRaron. 9tng«
hub, SDÎauerioerf, ©ipfer«, SJlater», 3immer», Schreiner«,
$ad)bcder=, Spengler» unb Scßtofferarbeiten unb fattitäre
2tnlagen. Sßtäne ac. im Sureau beg Sahningenieutg II in Sitten,
Stäne auch beim Stationgnorftanb in Siaron. Sßtanabgabe gegen
Segahlung uon 4 gr. (leine SRüderftattuug). Angebote mit 2luf=
fdjrift „Sergrößerung beg Stufnaßmegebäubeg ïïîaron" big 13. 2tu=
guft an bie Sîreigbireltion I in Saufanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Iii. Wlaterarbeiten
für bie Verlegung ber Speifeanffatt unb beu SMngbau ber
Turcßfabrt int ©itgutgebänbc beg gauptbaßnöofeg 3ürtih.
Stäne ac. bei ber Seition für gochbau ber Sauabteitung, Sureau
Sir. 527, 5. Stocl beg Sermaltnngggebäubeg, Safernenftraße 97
in gürich- 2tngebote mit 2tuff«hrift „SJlalerarbeiten für bag ©it=
gutgebäube gürich" big 15. Stuguft an bie Sauabteitung beg

Sreifeg III in gürieß.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. 2leußerc

Säßreinerarbeiten für bag neue Stationggebänbe in ©bnat«
kappet. Stäne ac. bei ber Settion für goeßbau ber Sauabtei«
lung, Sureau Sir. 527, 5. Stocl beg Serroaltungggebäubeg, Sa«

fertienftraße 97 in pjürich, Stäne auch im Stationgbureau ©bnat«
Sappet. Angebote mit Ulttffegrift „äußere Schreinerarbeiten Sta«
tionggebäube ©bnat»SappeI" big 9. Stuguft an bie Sauabteilung
beg Sreifeg III in gürich-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. 3(eußere
Scßreinerarbeiten für bag neue Stationggebäube in gaag«
©amg. Släne ac. bei ber Seition für gochbau ber Sauabteitung,
Sureau Sir. 527, 5. StocE beg Sermaltungggebäubeg, Saferneu«

ftraße 97 in 3ürich, Stäne auch im Stationgbureau gaag«@amg.
Stngebote mit 2Iuffd)rift „äußere Schteinerarbeiten Stationgge«
bäube gaag«®amg" big 9. 3tuguft an bie Sauabteitung beg Srei«

feg III tu güridE).

Schweiz. Bundesbahnen, Materialverwaltung.
Sieferung non ie 5000 Stürf Sramphauenpidet« n. Sdjaufct«
ftieten ang @fd)ent)oU. 2tngebote mit ber 2tuffd)rift ,^tiet«
lieferungen" big 31. ^uti an bie SJlatertaloerroaltung ber S S S
in Safet. Sieferunggoorfcßriften bei ber SKateriatoermaltung m
Safel.

Zürich. Sirdjgemetnbchnug unb ftinbcrlrtppe^ 2©tp«

fingen. Sircßgcntcinbchaug: ©taferarbeiten, SRoUabentie«

fernng, Sonneuftoreu. ftinberfrippe: ©tafer« unb ©ipfer«
arbeiten, efeftrifche 3nftatlattonett, SloItabentiererung unb
Sottitctiftotcu. glätte îc. iß t)ott 14—17 Ul)t bßi bet
loge?fanJer & 9Jlaurer, 2tr^itetten, Töbißraße 67,3ürich 2. 2tn«

geböte mit ber Stuff^rift „Offerte Sirchgemeinbehaug ©tpltngen"
big 9.2luguß, 12 Uhr mittagg, an ben Stäfibenten ber Sautom«

miffion, ©. Sitteter, Slotftraße 19, 3«ricb 6.

Zürich. Slenbau töotfgßang 3üridß 5. 1. gei^nng
mit Oetfenerung nnb Tanftiefernng, 9SBarmmafferberfor

gnng, Sentitation. 2. Sanitäre gnüattattonen. formulate

Nr. IS schweiz. Handw>. ZettMig („MetsterowK^d 213

i, Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers ersckMe« soll, »9 Tts. beilegen.
LSu« keine Marken mitgeschickt »erde«, kann die Frage
Mi «nsgenommen werde».

31«. Wer hat gebrauchte Schrauben-Ventilatoren mit Riemen-
antrieb, 500 mm Durchmesser und 650 mm Durchmesser (Motor
vorhanden) abzugeben? Offerten unter Chiffre 310 an die Expd.

311. Wer hat abzugeben alte Gas- oder Wasserleitungs-
röhren, 1 Zoll Außendurchmesser? Benötigt werden ca. 1500 m
in Längen von 60, 70 und 80 cm. Offerten unter Chiffre 311
an die Exped.

313 Wer hätte abzugeben: 1 Elektromotor, HP, 145
Volt, für Lichtstrom; 1 dito ll?, 210 Volt, gebraucht; 1 Drei-
phasen-Elektromotor 3 IIP, 380 Volt, gebraucht oder neu, sowie
Lager, Riemenscheiben, Wellen und Treibriemen? Offerten an
Henri Zwickq, Mechaniker, Waldgarten, Schwamendingen.

313. Wer liefert neue oder gebrauchte, kleine Gasometer mit
2-4 Inhalt für gewöhnliches Leuchtgas? Wer kann genaue
Gasdruck-Regulatoren liesern, oder wie kann man für bestimmte
Zwecke, die absolut gleichmäßigen Druck benötigen, das Gas
regulieren? Offerten an G. Gehring, Fribourg.

314s. Wer hätte 1 gebrauchten Luftkompressor mit einer
stündlichen Leistung von ca. 200 m ' auf zirka 2 Atm. abzugeben/
eventuell auf Grundplatte mit Motor von 500 Volt montiert?
b. Wer liefert kleine Vakuum-Oelpumpen für Hoch-Vakuum? Of-
ferten unter Chiffre 314 an die Exped.

31S. Wer hätte 1 gebrauchte Gasanlage abzugeben, oder
«er fabriziert solche neu? Wie hoch kommt 1 m°° Gas bei einer
Produktion von ca. 1—200 m^? Offerten unter Chiffre 315 an
die Exped.

31ks. Wer erstellt transportable Sägegatter mit 3—4 Blatt
arbeitend, speziell für Bretterschnitt? k. Wer liefert 6 k>8 Tur-
binen mit dazu passenden Druckleitungsröhren? Vorhandenes Ge-
fälle ca. 1 m. e. Wer liefert Schärfmaschinen für Gattersäge
leichter, einfacher Konstruktion, zum Befestigen an einer Wand?
Offerten mit Preisangaben, Prospekten oder Skizzen gefl. unter
Chiffre 316 an die Exped.

317. Wer hat neue oder gebrauchte Dachfenster für Schermen-
dach abzugeben? Offerten an Fidel Nigg-Niederer, Alpmeister,
Badura-Pfäfers.

318. Wer erstellt Holztrocknungsanlagen von zirka 50 m^
Inhalt? Offerten an A. Müller, Sägerei, Auw (Aarg.). Tel. 8.

319. Wer liefert 25 ?8 Rohöl-Motoren? Offerten unter
Chiffre 319 an die Exped.

339s. Wer hat eine gebrauchte Kopierpresse abzugeben?
k. Wer hat miet- event, kaufweise abzugeben eine kleine Haus-
wasser-Handpumpe als Ersatz für riemenangetriebene Pumpe wäh-
«nd kurzer Betriebsstillegung? Offerten unter Chiffre 320 an
die Erved.

331. Wer liefert Zemeutröhren von 40, 45 und 50 cm
Durchmesser zum Einlegen des Sägekanals? Offerten an I. Koch,

Marbach (Luzern).
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Volk, Ingenieur «m». Wl s A»u :: Türlek

Mtwotten.
Auf Frage 398. Wenden Sie sich an die Firma Fenner â

Cie., Meilen.

Submisfions-Anzeiger.
cîâgenossensvkstt. Erweiterung der Telephon-

zentrale an der Gerbergasse des Hauptpostgebäudes in
Basel. Gerüstnng, Abbruch-, Maurer-, Eisenbeton-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeite», Eisen-
lieferung, Eisenkonstruktionen. Pläne rc. im Zimmer Nr. 81,
II. Stock des Hauptpostgebäudes (Eingang Freiestraße) in Basel.
Offerten mit Aufschrift „Angebot für Hauptpostgebäude Basel" bis
14. August an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Svliwoî». vunckesdsknen, lli-eis >11. Erstellung
einer Heizungsanlage und einer Oelfenerung im Aufnahme-
gebäude Sargans. Pläne :c. bei der Sektion für Hochbau der
Bauabteilung, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes,
Kasernenstraße Nr. 97, Zürich. Planauflage auch beim Bahnhof-
vorstand in Sargans. Angebote mit Aufschrift „Aufnahmegebäude
Sargans, Heizung" bis 9. August an die Bauabteilung des Krei-
ses III in Zürich.

Svkuuei»«,-. SunckesdslinSN, llli-oîs I. Lieferung
und Installierung von Gaskochapparaten und der Appa-
rate für die Waschküche der Bahnhofwirtschaft im neuen
Aufnahmegebäude Genf-Cornavin. Pläne cc. im Bureau von
Architekt Flegenheimer, Cour St. Pierre Nr. 9 in Genf. Aus-
kunft durch das Bahnhofumbaubureau, llus cks llausanns ll,
Genf. Angebote mit Aufschrift „Aufnahmegebäude Genf-Corna-
vin, Gasapparate usw." bis 16. August an die Kreisdirektion I
in Lausanne. Öffnung der Angebote am 18. August, um 9 Uhr,
im Verwaltungsgebäude der Kreisdirektion I in Lausanne.

Slincks»ds1iiien, Aï-sis I. Wohnungs-
anbau an das Aufnahmcgebände der Station Raron. Aus-
hub, Mauerwerk, Gipser-, Maler-, Zimmer-, Schreiner-,
Dachdecker-, Spengler- und Schlosserarbeiten und sanitäre
Anlagen. Pläne cc. im Bureau des Bahningenieurs II in Sitten,
Pläne auch beim Stationsvorstand in Raron. Planabgabe gegen
Bezahlung von 4 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit Auf-
schrift „Vergrößerung des Aufnahmegebäudes Raron" bis 13. Au-
gust an die Kreisdirektion I in Lausanne.

Kunckeslislineii, illr-eis >11. Malerarbeiten
für die Verlegung der Speiseanstalt »nd den Ausbau der
Durchfahrt im Eilgutgebäude des Hauptbahnhofes Zürich.
Pläne rc. bei der Sektion für Hochbau der Bauabteilung, Bureau
Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97
in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Malerarbeiten für das Eil-
gutgebäude Zürich" bis 15. August an die Bauabteilung des

Kreises III in Zürich.
Svku»si»vi», Sunckesdslinen, Ki-eis 1». Aeußere

Schreinerarbeiten für das neue Stationsgebäude in Ebnat-
Kappel. Pläne rc. bei der Sektion für Hochbau der Bauabtei-
lung, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Ka-
sernenstraße 97 in Zürich, Pläne auch im Stationsbureau Ebnat-
Kappel. Angebote mit Aufschrift „Äußere Schreinerarbeiten Sta-
tionsgebäude Ebnat-Kappel" bis 9. August an die Bauabteilung
des Kreises III in Zürich.

S«?1i«ei»e». vunckesksknen, Iti-oîs »I. Aeustere
Schreinerarbeiten für das neue Stationsgebäude in Haag-
Gams. Pläne ?c. bei der Sektion für Hochbau der Bauabteilung,
Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernen-

straße 97 in Zürich, Pläne auch im Stationsbureau Haag-Gams.
Angebote mit Aufschrift „Äußere Schreinerarbeiten Stationsge-
bäude Haag-Gams" bis 9. August an die Bauabteilung des Krer-
ses III in Zürich.

Sunckesksknen, «lài-îslvei-uusttung.
Lieferung von je S9V0 Stück Kramphauenpickel- u. Schaufel-
stielen aus Eschenholz. Angebote mit der Aufschrist .MÄ-
lieferungen" bis 31. Juli an die Materralverwaltung der S BB
in Basel. Lieferungsvorschriften bei der Materialverwaltung m
Basel.

Siìi-îà Kirchgemeindehans und Kinderkrippe Wip-
kingen. Kirchgemeindehaus: Glaferarbeiten, Rolladenlie-
serung, Sonnenstoreu. Kinderkrippe: Glaser-und Gipser-
arbeite», elektrische Installationen. Rolladenliesm-ung und
SonnenNoren. Pläne ie von 14—17 llhv bei ber Bauleitung,

Vogeffanger à Maurer. Architekten. Tödistraße 67. Zürich 2. An-
geböte mit der Aufschrift „Offerte Kirchgemeindehaus Mpkmgen"
bis 9. August, 12 Uhr mittags, an den Präsidenten der Baukom-

Mission, E. Billeter, Rotstraße 19, Zürich 6.

Zklloià Neubau Volkshans Zürich S. 1. Heizung
mit Oelfenerung und Tanklieferung. Warmwafferversor
gung, Ventilation. 2. Sanitäre Jnstallatronen. Formulare
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